
 The luxurious way of life  |  93

TRAVEL

92  |  PRESTIGE

WATCHES & JEWELLERY

ie schönsten Geschich-
ten schreibt immer noch 

das Leben. Eine von ihnen ist 
die der Beyer Chronometrie und  Patek Philippe. 
Eine freundschaftliche Be ziehung, die bis auf die 
Gründung der Genfer  Manufaktur im Jahre 1839 
zurückgeht und damit für beide Traditionshäuser 
die längste Verbindung überhaupt ist. Die kostba-
ren Zeitmesser mit dem polnisch-französischen 
Doppelnamen führte Beyer praktisch von Anbe-
ginn, und auch die Zusammenarbeit bestand seit 
jeher: So absolvierte Adelrich Beyer 1880 nicht 
nur ein Volontariat bei Patek Philippe, sondern 
lernte dort auch gleich  seine zukünftige Frau 
 Marie Valentine Meylan kennen. Der heutige 

CEO  von Patek Philippe, Thierry Stern, wiederum 
machte einen Stage bei Beyer. Und dann wären da 
noch die Rekorde der Traditionshäuser: So ist 
 Patek Philippe die letzte unabhängige Genfer 
 Manufaktur in Familienbesitz und Beyer das älteste 
Fachgeschäft der Schweiz. Beste Voraussetzungen 
also, um gemeinsam Grosses zu realisieren. 

Eine Kooperation der Superlative
Den Wunsch nach einer gemeinsamen Boutique 
in Zürich hegten bereits Henri Stern und Theodor 
Beyer. Doch es sollten noch einige Jahre vergehen. 
2011 aber war es dann so weit, und der langer-
sehnte Traum beider Familien ging mit der von 
Beyer geführten Patek-Philippe-Boutique an der 

Zürcher Bahnhofstrasse 31, gleich neben dem 
Beyer-Verkaufsgeschäft, endlich in Erfüllung. Seit-
dem gilt Beyer nicht nur als einer der grössten 
Patek-Philippe-Einzelhändler der Welt, sondern 
auch als lizenzierte Reparaturwerkstätte für Patek- 
Philippe-Uhren, die schliesslich etwas ganz Be-
sonderes sind.

Zeitmesser für Generationen 
Seit jeher ist das Streben nach höchster Qualität 
und Perfektion die Antriebsfeder in der Manufaktur 
Patek Philippe. Und damals wie heute gelten Uhren 
aus der Genfer Manufaktur als das absolute Non-
plusultra. Uhren, die selbst im Luxussegment mit 
nichts zu vergleichen sind und von Uhrenkennern 

Es ist eine Marriage der Superlative, und  
das bereits seit dem 19. Jahrhundert. Denn  

seitdem spannen die Beyer Chronometrie  
und Patek Philippe schon zusammen.  

Höhepunkt bislang? Die schweizweit einzige 
händler geführte Patek-Philippe-Boutique  

an der Zürcher Bahnhofstrasse 31.
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D wegen ihrer erlesenen Qualität als die besten der 
Welt gerühmt werden. Ästhetik, Präzision und 
Kunstfertigkeit – es sind dies die Attribute von 
Uhren, die nicht nur über die Jahre ihren Wert er-
halten, sondern an Auktionen Rekordergebnisse für 
sich verbuchen können. Und das kommt nicht von 
ungefähr, denn bei Patek Philippe kümmern sich die 
Mitarbeitenden nicht nur um alle Tätigkeiten vom 
ersten Entwurf bis zur Auslieferung der Uhren, son-
dern prägen mit zahlreichen Erfindungen, die immer 
wieder Präzisionsrekorde brechen, die Geschichte 
der Uhrentechnologie. Gekrönt durch ihr faszinie-
rend zeitloses Design sind die kostbaren Uhren seit 
Anbeginn dafür prädestiniert, mit Stolz von Genera-
tion zu Generation weitervererbt zu werden. 

DIE BOUTIQUE
Damit die Patek-Philippe-Uhren auch in Zürich in 
besten Händen sind, wurde nichts dem Zufall  
überlassen. So wurden beispiels weise alle Ver-
kaufsmitarbeitenden von Beyer in einer vierstufigen 
Ausbildung zum Patek-Philippe-Markenvertreter 
ausgebildet, und auch die Uhrmacher durchliefen 
mehrwöchige intensive Schulungen in Genf  
bei Patek Philippe. 

www.beyer-ch.com/boutique
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